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Freitag den 10. Februar 1899.

»V«n^°ncuis-Edict ^

^ « >, Endlich, . " « s gelammte. w°
'l°n< « ^ Z n d e ? " ^ ^°n„ über

"«l der ^lüubi^s , ,

' ^ c h e ^ u g l u c h werden
"^en die gemein-

schaftliche Concursmasse einen Anspruch
als Concurs-Gläubiger erheben wollen,
aufgefordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein sollte,

b i s 9. M ä r z 1 8 9 9

bei diesem Gerichte oder beim k. k. Bezirks-
gerichte Rcifnitz nach Vorschrift der Con-
cursordnung zur Vermeidung der in der«
selben angedrohten Rechtsnachtheile zur
Anmeldung, und in der

am 7. A p r i l 1 6 9 9 ,

vorm. 10 Uhr, vor dem Concurs-Commifsä'r
aligeordneten üiquidierungs Tagfahrt zur
Liquidierung und Rangbestimmung zu
bringen.

Den bei der allgemeinen Liquidi?-
rungstagfahrt erscheinenden angemeldeten
Gläubigern steht das Recht zu, durch
freie Wahl an die Stelle des Masse-
verwalters, seines Stellvertreters und der
Mitglieder des Gläubiger-Ausschusses,
welche bis dahin im Amte waren, andere

»Personen ihres Vertrauens endgiltig zu
berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahreus werden durch
das Amtsblatt der «Laibacher Zeitung»
erfolgen.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert. Ab'
theilung l l l , am 8. Februar 1699.

Oeffentlicher Dank.
Der Verwaltungsrath des Elisabeth-

Kinderspitals spricht dem löbl. Commando
des k. u. k. Iafanterie-Regimentes Leopold II.
König der Belgier Nr. 27 für die namhafte
Spende von fl. 121*85, als die Hälfte des
Reinerträgnisses des am 5. d. M. stattgehabten
Wohlthätigkeits-Concertes, öffentlich den
wärmsten Dank aus. (517)

Verloren
wurde ein grauer Maraboa-Fäoh er mit
Schildpattgestell am Dienstag (7. d. Mts.)
abends auf dem Wege von der Knafflgasse
und Schellenburggasse bis zum Casino.

Abzugeben gegen Belohnung Knaffl-
gasse Nr. 4, I. Stook. (516)

Gesucht Dienstpersonale:
Mehrere fesche Cassierinnen, Zahlkellnerinnen, Hotel-, Restaurant- u n d J ^ j ^ S " " ® " '
Stubenmädchen, Beschließerinnen, Küchen- und Schankcassierinnen ™ni*csnr7chendi
Mehlspeisköchinneu, Extramädchen, Glanzbüglerinnen sowie *be? Wsf"^!*™*
Mädchen für diverse leichtere Arbeiten gegen hohen Lohn und viele Trinkgelder.

Gesucht werden
einige Zählkellner, Zahlmarqueure, Z ™ » « S h S ^ ^ i X Ä i ^ S S
KafTeezuträger, Weinjungen Nach^ortiere. ^ 0 ^

SSj lÄ JTT^ offerlen an Ä f t '
Fiume, Dienstslellen-Placieniogs-Innülut. v. >

Daselbst zo verkaufen oder zu verpachten:
Grosse Auswahl von Hotels, Restaurants, Pensionen, Gasthäusern, Cafes, Trafiken, Spe-
zereien, diversen Fabriken, Häusern, Villen, Baugründen sowie gangbaren Geschäften aller
Art in Fiume, küstenländischen Curorten und Provinzen, auch mit kleinster Anzahlung«
Auskunft durch das Verkehn-Bareau Mamuli, Fiume.
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Damen, welche sich nach der

Heu essen Hl ode
kleiden, wollen nicht unterlassen, unsere Muster zu verlangen.

Specialität: Neueste Seidenstoffe für Braut-, OesellsohaftH- nud
StriftMMentoiletten.

Wir senden die gewählten Seidenstoffe zoll- nud portolrei ins Haus.

Schweizer & Co., Lnzern (Schweiz)
(3166) 11-9 Seidenstoff-Export.

Wer will reich werden?!
Sowohl derjenige, der diesen Wunsch

nährt als auch jener, der darauf weise
verzichtet, thut gut, seinen Bedarf an Thee,
Rum und Cognac hei einer direct impor-
tierenden, soliden und billigen Firma zu
decken. Es empfehlen e c h t e n Jamaica-
Rum, eine Flasche 60 kr.; Pecco Souchong-
Thee, neuer Ernte, ein Deka 5 kr.; die
feinste englische Kaiser-Melange, eine Dose
60 kr.; garantiert echten, alten Cognac, eine
Flasche fl. 1 4 0 .

Kavöiö & Lilleg,
(863) 18 Preserngasse.

Grösste Aaswahl
neuester

Herren Cravatten
empfiehlt (251) 4

Alois Persche
Domplatz 22.

Eine schöne Wohnung
in der Hilschergasse Nr. 3

bestehend aus vier Zimmern und Zugeliör,
ist v o m 1. M a l a n zu vermieten.

Näheres daselbst. (460) 3—3

Wohnung
mit drei schönen Zimmern, Küche und
Zugehör, alles für sich abgeschlossen, ist
sofort oder mit 1. Mai zu vermieten.

Näheres Herrengaase Nr. 6 (Polz-
sches Haua). (488) 4 - 3

Drei schöne, sonnseitige

Wohnungen
bestehend aus je drei Zimmern, Küche und
Zugehör, sind sofort, eventuell mit 1. Mai
preiswürdig zu vermieten. (487) 4—3

Näheres Karlstädterstrasse 1fr. 15
Wasserkaserne, Kosler'sches Haus).

Ein wahrer Schatz |
für die unglücklichen Opfer der Se lbs t-1 |
befieokung (Onanie) und geheimen H
Aussoh weifnngen ist das beruh inte H
Werk: B

Dr. Retaa's Selbstbewahrung. I
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 f l . l

Lese es jeder, der an den •ohreok-M
Hohen Folgen dieses Lasters leidet, H
seine aufrichtigen Belehrungen retten B
Jährlich Tausende vom s ioherenB
Tode. Zu beziehen durch das Ver-fl
lags-Magazin in Leipz ig , 'Neu-B
markt Nr. 21, sowie durch jede Buch« fl
handlung. " (2962) 36—19 B

«SBSBBBBBBB»BBBBN«BBBVBBBBBBHMBBBBBBBBBm

Gesucht wird

Beschäftigung im Schreibfache
sowohl im Slovenischen als im Deutschen,
gegen mäßiges Honorar.

Anträge an die Administration dieser
Zeitung erbeten. (267) 6—6

Wohnung.
Im Hause G.-Nr. 16 in G r a d l š o e ist

eine schöne Wohnung im 1. Stocke, bestehend
aus vier Zimmern, Dienstbotenkammer und
allem Zugehör, mit künftigem Mai-Termin
zu vermieten. (440) 3

1 oiler zwei schone Zimmer
möbliert, sind im 1. Stocke Gruberstrasse
Nr. 1 zu vermieten. (485) 3—2

Sehr gutes Ciavier
ist billig zu vermieten.

Wo? sagt die Administration dieser
Zeitung.

Ein Lehrjunge
wird in der

Feilhauerei Martinsstrasse68
aufgenommen. (514) 3 — 1

Sohöne, sonnseitige, mit Vorgarten
versehene, ebenerdige

Wohnung
bestehend aus drei parketierten Zimmern,
Vorzimmer, lichter Küche, Keller, Dachraum,
Holzlege und Benützung des großen Gartens,
ist in der Nähe des Südbabnhofes, Süd-
bahnstraße Nr. 11, für den Februar- oder
Mai-Termin an eine ruhige Partei zu ver-
mieten. (456) 6—1

Anzufragen beim Eigenthümer C. J .
Hamann, Rathhansplatz 8.

j !_

Mieder
vorzügliohe Faijon, bestes Fabrioat

billigst bei O»o; *

.Â lois Persch^
Domplatz Nr. 22

l _ "...

Ei Win
bestehend aus vier Zimmern, Vorzimmer,
Küche, Keller, Dachbodenraum, Putzgang,
ist an eine ruhige Partei im Plautz'sohen
Hause, Alter Markt 30/32, per Mal-
Termin zu vermieten. (486) 2

Näheres beim Hausmeister.

^>« l ,UNN U!!Ml!e^^,°!, 2 „ > . , . , ^ 22.000 .

St. 2472.

Volitveni razpis.
hll'V smislu §. 7 postave zastran obdelovanja ljubljauskega i*1»" .

23. avgusla 1877 daje se s lem na znanje, da je imenik močvirsk'11^
nikov katasterskih občin Trnovsko in Karlovsko predmestje, Gradišce _.
ljani in pa Stepanje vasi, kteri so vpravičeni letos v glavni oc^° ,.
delovanje moövirja skupaj voliti dva odbornika in jednega n;\,;;
sestavljen in da se sme od 3. februarja t. 1. naprej osem dni pri P'; j ;

mestnem magistratu v navadnih uradnih urah pregledovati in \?l'°
ulagati ugovore. .c

0 ugovorih v pravem času vloženih razsojalo bo c. krx.o»u'
varstvo v Ljubljani.

Volitev odbornikov in namestnika vršila se bode

due 14. marca 189O
od 9. do 12. ure dopoldne, v telovadnici I. meatne de*
razrednice v Komenskega ulicah v Ljubljani.

Magistrat dezelnega stolnega mesta Ljublj^6

dne 26. januarja 1899.

!t. k. Ü8torl-. Df 8t22t3l,2»,nol^^

yiltiy vom l. Netobsl- l898. ^ '
^dlul l i t vun Î it»u,«k (». lt.): i i ioUtuu« ad«r 'I'»lvi», Ul» 12 Ukr b «in, !>»<>b" , «^

K,l,i<ii»8 »»ok 8tu>r, ^iu«, u»uli Wiuu vi» ä.lu»tuttuu. — l/m ? ^l l i i <» « i u , lllll21 1»ul«d»«"'^l <̂
1'uul^lul, v>1l»ul>, XIugSUllllt, Kl»ll«t>u8lu>!t<,, ^!Nul»uli, >Viuu! Übel Uulitli»! ,»»<:!l 8»lil,ulk> I>st̂  ^
i!»«I> Wiuu. — Um 11 Ukr bU ^l,iu. vuliil. : i><ii»c>uuu/.!i« u»u!l ^'»rvi», ^l>nti»ll>!, VUIko!», <^^^>, ^ll

H u l l u u t t ii» l^lld»«ll (8. i l ) : » i u i l t u u « vc»u I ' l i i v i « . U>n 5 V!lr <N Kin. llU>> v ^» H
Wl«u vi» ̂ ,u»»tlittl!i» Î L>I,/,!«, !>!-»«, Fl»ii/,uu»d»6, x»rl»!>»ä, ^ügai-, m»riui!d»li, 1'llaun, Iluä^«'^ > 1
t»t«>r, ^,li»«uo, I^oudun, K!a,fl>l>llilt, ViII»ud, tsl»iii«i!»lu»tl>. — Iliu I I l/!il 1? >l,ii, vorw ,;,< z
<lil» Wiuli viu, Xiu«lettuu, X»i1«l,k<1,i5ill,i', ^»ri«ud^ !, I'iiuuii, Iluclivoi», ljlil^durz, I^iu2, titu^r, l ' ^ ' ^ l ' ^
^ro8«n»!, 1llu»l)lu«!l, ^»11 »m ^ou, ^uua-ttustoin, l<«al»uu, iil»8»ullllt, I^luui, ^o>N»lu1. — ^ , ^ ' ll
Ulluluil.: I>ol»uuuiiliu8 »u» >Viuu, <̂«u>»uu, 8«1itk»l, VM»o!i, Itlu,z;ui,lllrt, I^lHliluiiOku^ts, ?uut<"^ ^,,,^^
L ^ l iu. »d«i»ll«: i>u«uuuu«u8 »u« Wiuu, Iiuodsu, VUI»<,l>, i^1»^<,ulurt, ^c»ut»lul, — N l u k l u »s ' ,,̂> <
« a r t n u l l U o t l ü u l l u u . Uvwisodto !ÜU««; Uui U Ull i 1» I^iu. lrUl» , um 2 Ul i l »2 Il>"- " , H
U UUi »b MW. »duullu. z l «

u»ulim., um U Ull i 50 MW. »l»«u<i« uuä um 10 Uv i 2b MW. »d«uä,, lotituroi ^uz nur »n V" ,
t»guu ilu Ootodsl. ^ , , v ü

^« jcuut t lu I«»ld»oli (8t»»t»d<^lluliul). Vun 8t«ii>: Uni u Mir ü« MW. lrüd, um l l v ^ .
um s HIn 10 MW. »doull» uu^ utn 9 Ulir 55 MW. »douä», l«t«t«r«r iiuz nui «u> Huuu- uuä 1«'«!«^^

Brady'sclie |

(früher ]\lu,ria»ollor ÄJLttfj-euitroi^l«*11^ v
bereitet in der Apullieku „zum König von TJo£*ij'!

i des Carl Brady in Wien, I., Fleischrtis""> j
ein allbewährtes und bekaantes Heilmittel *°£$',-
gender und kräftigender Wirkung auf den ^t^o^l

{ Verdauungsstörungen und sonstigen Mageubo»0*1^ \
^ x e i s & r'lascli.ffi 4 O 3rr.? X3oppelfLa,sclj.e ^^ ^i:'.\
Ich kann nicht umhin, nochmals darauf aufmerksam zu mache'1) f'ati''.j

Magentropfen vielfach gefälscht werden. Man achte sonach beim Einkai1 '^;
Schutzmarke mit der Untersohrift C. Brady und weid« alle F * % / s

unecht zurück, die nicht mit obiger Schutzmarke und mit der U»* J
C. Brady versehen sind. o t U

; ; t|
D i e J*Ä-mfi<»ML*Ä-«»£s>fi«-M %.>>%

(fiülier 3£u,i'i«z;eller 3I.»jia;«Jutropit5i») -tl.r̂  ^
sind in rothen Faltschachteln verpackt und mit dein Bildnisse der heil. ^ u jjt> ' t
von Mariazell (als Schutzmarke) versehen. Unter der Schutzmarke muss sie" ,:• jj
stehende Unterschrift Cy/ikaiUj* befinden Bestandtheile si"d *J',»;ij

Die M a g e n t r o p f e n sind echt zu haben in La' ibaoh : Apoth- ^lCf°oO^' J
Mardetschlaeger; A d e l s b e r g : Apoth. Fr. Baccarcich; B a d m a n n s d o r f : ^ kr
Roblek; B e i f n l t z : Apoth. Jos. Ančik; R u d o l f s w e r t : Apoth. Borgn1»" far}
S. v. Sladovič; P e u e r b a o h : Apoth. v. Payr: S t e i n : Apoth. J. MoWkL)-ß/}
nembl: Apoth. Johann Blažek. ^i_3?j

lüine »eliöne, laeuerlbaixte

Villa in Krainburg
mit 18 Localitäten, eingetheilt für zwei Parteien, sammt

dazugehöriger Parkanlage
1st preiswürdig zu verkaufen.

Auskunft ertheilt Joaef Fuso in Krainburg. (ly°) 8—8

(287) 3—3 A. 13/99

Oklic
ki sklicuje zapušč inske upnike .

C. kr. okrajno sodišče Ökofjaloka
opon.inja vse tiste, ki bi kakor upniki
itneli kaj tirjati iz zapu^öine dn6
21. deeenabra 1898 brez poslednje
volje zami'lega kmetskega posestnika
Janeza Kalana vulgo Krevsa iz Ökof-

.ljt' |j

jeloke, kapucinsko pred03 ^i %
da k ternu sodišču prideJ0' ^ ^

2 4. f e b r u a r j a * ^
ob 9. uri dopoldne, svojö t 6 $$
povedat in jih tudi izka»^ f"
tistega dn6 svojo P1"000^^11;!«
vlože, ker bi sicer iz ̂  j,pö*r||
bi pošla s poplačanjem ^ ft\
dolgov, ne itneli nie tei*Ja ̂  ^
bi kako zastavno pravic0 f^

Skofjaloka, dne 21. J a r ^ /

H«u«l und V e l l a g von J g . v. K l e i n m a y r sl Fed. V a m b e l g .


